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Der Bürgermeister informiert

Ein gesundes Neues …
Allen Bürgern der Gemeinde Striegistal wünschen wir 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2011!

Bürgermeister Bernd Wagner 
im Namen der Gemeinde- und Ortschaftsräte 

sowie unserer Gemeindemitarbeiter

Investitionen im Gemeindegebiet 
im Jahr 2011

Am 14. Dezember 2010 hat der Gemeinderat den Haushaltsplan
für das Jahr 2011 mit einem Gesamtvolumen von 12,7 Millionen
Euro beschlossen, welcher am 10. Januar dieses Jahres vom Land-
ratsamt Mittelsachsen genehmigt wurde. Wie bereits im vergange-
nen Jahr, so wird auch im gerade begonnen Jahr mit 7,5 Millionen
Euro der überwiegende Teil der Finanzmittel für Investitionen ein-
gesetzt. Investitionsschwerpunkt ist natürlich die Gewerbegebiet-
serschließung in Berbersdorf. Dennoch ist die Gemeinde in der La-
ge, auch noch an mehreren anderen Vorhaben weiter zu arbeiten. 
Im Bereich Straßen- und Brückenbau sind Mittel für die Besei-
tigung von Winterschäden ebenso eingeplant, wie für den Neu-
und Ausbau. Unter anderem soll der unbefestigte Teil der
Feldstraße in Böhrigen sowie ein Ersatzneubau einer Brücke
über die Große Striegis in Mobendorf an der Zufahrt zur Wie-
senmühle gebaut werden. Der Weiterbau im Inneren der
zukünftigen Kindertagesstätte in Pappendorf ist im Plan eben-
so vorgesehen wie die weitere Innensanierung im Sanitär- und
Küchenbereich der Kindertagesstätte in Etzdorf. 
Mittels des kommunalen Abwasserzweckverbandes Obere
Freiberger Mulde wird die bereits im vergangenen Jahr begon-
nene abwasserseitige Erschließung von Marbach weiterge-
führt, indem zunächst von Gleisberg bis nach Marbach die Ab-
wasserleitung verlegt wird. 
In der Ortslage Böhrigen erfolgt der Rückbau verschiedener,
nicht mehr nutzbarer Bausubstanzen, so unter anderem der
ehemaligen großen Industrieanlage an der Waldstraße. 
Diese genannten und größeren Bauvorhaben hängen natürlich
davon ab, dass die Gemeinde die entsprechenden Fördermittel
zur Kofinanzierung der von ihr eingesetzten Eigenmittel er-
hält. Es gibt noch weitere kleinere Vorhaben, die hier nicht al-
le einzeln aufgelistet werden sollen. Vielmehr beabsichtigen
wir, Sie in gewohnter Weise in den folgenden Ausgaben des
Amtsblattes darüber zu unterrichten. 
Allen interessierten Bürgern bieten wir an, sich in der Verwal-
tung über die einzelnen Bauvorhaben und Planungen zu infor-
mieren. Gern nehmen wir Ihre Hinweise und Anregungen ent-
gegen, damit die einzelnen Vorhaben zu sinnvollen Ergebnis-
sen geführt werden können.

Der harte Winter hält unsere Region 
in Atem

Wie auch zum Jahreswechsel 2008/2009 hat der Winter zu die-
sem Jahreswechsel Deutschland in Griff. Trotz der teilweise ex-
tremen Witterungsverhältnisse mit starkem Schneefall und
Schneesturm, sowie ständig zwischen Plus- und Minusgraden
wechselnden Temperaturen haben die gemeindlichen Bauhofmit-
arbeiter sowie die unterstützenden Firmen die Situation sehr gut
gemeistert, wofür wir an dieser Stelle ausdrücklich unseren Dank
aussprechen. 
Neben den hohen Kosten für die Freihaltung von Straßen, Plätzen
und Wegen ist zu befürchten, dass nach dem Auftauen der Frost-
böden größere Schäden an den Straßen zu verzeichnen sind. 
Da alle Kommunen hiervon gleichzeitig betroffen sind, wird eine
Schadensbeseitigung sicher längere Zeit in Anspruch nehmen,
wofür wir bereits jetzt um Ihr Verständnis bitten. 

In einigen Ortslagen, wie hier in Etzdorf, mussten die Schneeber-
ge im Dezember lastwagenweise abtransportiert werden, damit
überhaupt noch eine Durchfahrt möglich war. Unsere Aufnahme
vom 15. Dezember letzten Jahres zeigt Mitarbeiter der Firma Wal-
ter Straßenbau KG aus Etzdorf beim Verladen der Schneeberge. 
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Neubeschriftung der Informationstafeln
im Striegistal

Die von der Altgemeinde Striegistal aufgestellten Informationsta-
feln an den Ortseingängen sowie an den Rundwanderwegepark-
plätzen im Striegistal werden derzeit mit neuen Informationen aus-
gestattet. Nun ist das gesamte Gebiet der neuen Gemeinde Striegi-
stal ebenso enthalten wie Informationen zu Wandermöglichkeiten
und unseren Gaststätten und Pensionen. Die Werbung für diese
privaten Unternehmen übernimmt die Kommune kostenfrei im In-
teresse der Wirtschaftsförderung unserer Region.

So sehen die neubestückten Informationstafeln im Striegistal aus.
Die Firma Werbeagentur Meyer aus Böhrigen hat bei diesem Auf-
trag wiederum bewiesen, dass sie derartige Arbeiten in sehr guter
Qualität ausführen kann. 

Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit

Gisela und Gerhard Frenzel aus Marbach konnten am 30. Dezem-
ber 2010 das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern und im Kreis
der Familie auf sechzig gemeinsame Ehejahre zurückblicken. Die
Gemeinde Striegistal und der Ortschaftsrat Marbach gratulieren
ganz herzlich zu diesem Jubiläum! 

Bericht zur Arbeit der Schiedsstelle

Seit nunmehr zehn Jahren haben sächsische Kommunen eine
Schiedsstelle zu unterhalten. Aus mehreren Bewerbern wählte der
Gemeinderat Tiefenbach im Jahr 2000 Herrn Jens Schmidt aus
Gersdorf in das Amt des Friedensrichters und Frau Beate Ludwig
aus Böhrigen als Stellvertreterin und Protokollantin. 

Der Striegistaler Bürgermeister bedankte sich beim bisherigen
Friedensrichter Jens Schmidt aus Gersdorf und bei dessen Stell-
vertreterin, Frau Beate Ludwig aus Böhrigen für die in den zu-
rückliegenden zehn Jahren geleistete Arbeit und ihr Engagement. 

Nun standen im Jahr 2010 neue Wahlen an. Im Rahmen des Amts-
blattes wurden unsere Einwohner und Einwohnerinnen mehrmals
aufgefordert, sich für die Besetzung dieser Ämter zu bewerben.
Nachdem die Bewerber für die Neubesetzung sich in der öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderates am 23. November 2010 vorge-
stellt hatten, fiel in der darauffolgenden Ratssitzung am 14. De-
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Amtliche Bekanntmachungen

Geschlossene Sitzung des Technischen Ausschusses der Ge-
meinde Striegistal
am Dienstag, dem 25. Januar 2011 um 19.00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Gemeindeverwaltung in Etzdorf, Wald-
heimer Straße 13, 09661 Striegistal
Tagesordnung:
1. Informationen des Bürgermeisters zu der Gemeinde und

ihrer Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
2. Erarbeitung eines Vergabevorschlages für Erschließungs-

arbeiten im Gewerbegebiet Berbersdorf, Bauleistung 2
3. Erarbeitung eines Vergabevorschlages an den Gemeinde-

rat zum Abriss des ehemaligen kommunalen Wohngebäu-
des in Gersdorf

4. Festlegungen zu kommunalen Planungs- und Bauvorhaben
5. Allgemeines

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Striegistal 
am Dienstag, dem 1. Februar 2011 um 19.00 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Behindertenwohnheimes der Diakonie
Döbeln in Gersdorf Nummer 2/3, 09661 Striegistal.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates
2. Beratung und Beschlussfassung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-

derates vom 14. Dezember 2010, öffentlicher Teil
4. Informationen des Bürgermeisters zu den die Gemeinde

und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
5. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen zur Erschließung

des Gewerbegebietes in Berbersdorf, Bauleistung 2
6. Beschluss zur Vergabe der Bauleitung zum Abriss eines

kommunalen Wohngebäudes in Gersdorf
7. Vorstellung der Arbeit der Sächsischen Landjugend in der

Gemeinde Striegistal

8. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
9. Allgemeines
Nach einer kurzen Pause wird die Sitzung mit einem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.
10. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-

derates vom 14. Dezember 2010, nichtöffentlicher Teil
11. Informationen des Bürgermeisters im nichtöffentlichen Teil

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Böhrigen
findet am Mittwoch, dem 19. Januar 2011 um 19.00 Uhr im
Speiseraum der ehemaligen Mittelschule in Böhrigen statt.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Etzdorf 
findet am Sonntag, dem 16. Januar 2011 um 10.00 Uhr im
Veranstaltungsraum der Gemeindeverwaltung statt. Themen
werden sein: Schneeräumung der Fußwege und Müllentsor-
gung im Winter.

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Marbach
findet am Montag, dem 17. Januar 2011 um 19.00 Uhr im
Bürgerhaus Marbach statt.

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Mobendorf
findet am Dienstag, dem 1. Februar 2011 um 19.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Mobendorf statt.

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Naundorf
findet am Freitag, dem 18. Februar 2011 um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus Naundorf statt.

Sitzungstermine

Ortschaftsratssitzungen

Der Bürgermeister informiert

zember 2010 die Entscheidung, dass Herr Falko Schöttge aus Ber-
bersdorf als neuer Friedensrichter sowie Gisela Wiehring aus
Marbach als Stellvertreterin diese Ämter ab 1. Februar 2011 be-
setzen werden.
Im öffentlichen Teil dieser Gemeinderatsitzung erläuterte der bis-
herige Friedensrichter seine Erfahrungen aus seiner zehnjährigen
Tätigkeit. Insgesamt konnte er 15 Streitfälle verhandeln, die zu-
meist auch zu einem einvernehmlichen Ergebnis führten. Zudem
suchten über 140 Bürger den Friedensrichter außerhalb der
Sprechzeiten auf, um sich in verschiedenen Angelegenheiten Rat
zu holen. Die meisten Streitigkeiten beruhten dabei auf Nachbar-
schaftskonflikten. Beginnend bei Grenzverläufen bis hin zu Ein-
friedungen, Wegerechten und dem Abfluss von Oberflächenwas-
ser waren alle üblichen Streitfälle, die auch oftmals vor Gericht
verhandelt werden, in unserer Gemeinde vertreten. 

Neben regelmäßigen Sprechzeiten, die im Teil Amtliche Bekannt-
machung Ihres Amtsblattes veröffentlicht werden, können Sie den
neuen Friedensrichter unter der Rufnummer 037208/884984
(dienstlich) telefonisch erreichen. 

Herr Falko Schöttge aus Berbersdorf wird das Amt des Friedens-
richters ab 1. Februar 2011 ebenso bekleiden, wie Frau Gisela
Wiehring aus Marbach das Amt des stellvertretenden Friedens-
richters. 


